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Mehr ihme, Hueber, ab 55 Sudt 
  gebrochnes Malz von der Statt- 
  mühl zum neuen Preuhaus zuführen, 

Idem   ab ieder Sudt 12 kr., in 
  Summa aber lauth Scheins den 14.  
  May Ao. 1684 bezaht    fl.   11   
  
Adam Steichl, Burger vnd Schneider 
  alhier, hat zum Churfürstlichen Preu- 

Ainzig   ambt alhier 198 grosse, 
  mittl vnd khlaine Sökh gemacht, 
  darfir er Inhalt Scheins den 
  14. May Ao. 1684 über 
  Abbruch empfangen 728 [sic]440  fl.     7   

  71 36  
 
Wie hieuor in der Einnamb fol. 149 
z. zusechen, seint aus beeden Mühlen 733 Sudt 
Malz gebrochen, ab ieder Sudt 1 fl. 30 kr., in Suma 
#441 1099 fl. 30 kr. per Empfang gesözt, so dis Orths 
widerumb in Ausgab khommen oder ist 1092 fl. 1099 30  
1092 fl.         1171   6  

 
[fol. 166v] 

 
Summa aller Ausgaben 
       im 26. Extr. 

           6350 fl. 25 kr. 6 hl. 
 
 
Einnamb vnd Außgab gegen  
  ein ander gehalten, bestehet  
  der Haubt Cassa zue Resst,  
  so derselben gebührent ein- 
  gelögt worden, woran in volgenten 
  Sortten 
 2811 fl. 16 kr. 3 hl. 

 
Sortten 

 537 Französische Thl., thuet 2689 fl. 45 [kr.]   
  2/3 Thl.      121 fl.     
       mehr             fl. 31 [kr.] 3 [hl.] 

   thuet   2811 fl. 16 [kr.] 3 [hl.] 
 

                                                 
440 Die Zahl gehört anstelle der Streichung (733) unten. 
441 Der einzufügende Text ist nirgends vermerkt. 


